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Veranstaltungen

Bildung und Sonst iges

Mit Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell verliert Stein einen großartigen
Menschen und Unternehmer.

Stein – Die traurige Nachricht vom Tod
von Anton-Wolfgang Graf von Faber-
Castell hat die Stadt Stein völlig über-
raschend getroffen. „Mein aufrichtiges
Beileid und Mitgefühl gilt in diesen
schweren Stunden seiner Ehefrau Mary
Gräfin von Faber-Castell wie auch sei-
nen Kindern und allen Familienan-
gehörigen des Hauses Faber-Castell“,
so Steins Erster Bürgermeister Kurt Krö-
mer. „Ich bin tief erschüttert und kann
es noch gar nicht fassen, dass Anton-
Wolfgang Graf von Faber-Castell ver-
storben ist. Die Stadt Stein wird Anton-
Wolfgang Graf von Faber-Castell ein
ehrendes Gedenken bewahren.“

Mit Anton-Wolfgang Graf von Faber-
Castell verliert die Stadt Stein einen
großartigen Menschen und Unterneh-
mer, der Faber-Castell in der achten Ge-
neration geführt und zum Weltmarktführer von holzgefassten Stiften gebracht
hat. Dank seines unternehmerischen Weitblickes hat Graf von Faber-Castell das
Unternehmen, das seinen Hauptsitz in Stein hat, zukunftsfähig auf dem Welt-
markt positioniert und somit auch viele Arbeitsplätze in der Stadt Stein gesichert.

„Graf von Faber-Castell war ein großartiger Mensch, der stets an der Stadt-
entwicklung von Stein interessiert  und auch aktiv an dieser mitgewirkt hat“
sagte Kurt Krömer. „Wir sind ihm sehr dankbar dafür, was er für die Stadt Stein
und das Unternehmen Faber-Castell geleistet und getan hat.“ Er hat die Tra-
dition und das Menschliche seiner Vorfahren, die das Unternehmen ausma-
chen, wie auch den „Spirit von Faber-Castell“ weiter geführt und geprägt. Da-
bei ist er ein Mensch geblieben, der sozial und kulturell eingestellt war. Das
jüngste Beispiel ist die Errichtung der Betriebskinderkrippe „Gräfin Ottilie“, die
sowohl Kindern von Firmenangehörigen wie auch Steiner Kindern zur Verfü-
gung steht. Da er sozial engagiert war, förderte er auch Projekte innerhalb der
Stadt Stein. So gehörte er beispielgebend dem Stiftungsrat der Bürgerstiftung
Stein seit der Gründung 2009 an, die soziale, karitative, kulturelle und sport-
liche Steiner Projekte unterstützt. 

Nach der Restaurierung und Öffnung des gräflichen Schlosses für Besucher
hat er den Entschluss gefasst, die Marke „Faber-Castell“ erlebbar zu machen,
was durch die Realisierung von „Faber-Castell erleben“ seine Umsetzung er-
fährt. 

Die Stadt Stein ist mit dem Hause Faber-Castell eng verbunden. Dies wird
schon im Stadtwappen deutlich, das die Bleistifte beinhaltet. Aber auch die
Faber`schen Gebäude wie die Martin-Luther-Kirche, ehemaligen Arbeiter-
wohnungen am Mecklenburger Platz, der Kindergarten Gräfin Ottilie oder das
Gebäude der Grundschule sowie das gesamte Firmenareal prägten und prä-
gen die Stadt Stein.

1 Die Stadt Stein trauert um Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell



3 Hohe Auszeichnung für Christian Hofmann  
als European Tree Worker – Abschluss mit 1,1

Erster Bürgermeister Kurt Krömer überreichte Christian Hofmann
(2.v.r.) im Beisein von Stadtbauamtsleiter Wolfgang Schaffrien und
dem Leiter der Stadtgärtnerei Hr. Bock die Urkunden und gratulierte
zum 1. Platz als European Treeworker.

Als Prüfungsbester an der Nürnberger Schule für Baumpflege in
Altdorf-Rasch qualifizierte sich Christian Hofmann, Mitarbeiter der
Stadtgärtnerei Stein, bei dem European Treeworker-Lehrgang im
November 2015. Mitte Januar 2016 traf nun die Prüfungs- und Aus-
zeichnungsurkunde von der European Arboricultural Council (EAC)
aus Bad Honnef im Steiner Rathaus ein. Christian Hofmann wurde
als Prüfungsbester, Note 1,1, im Jahrgang  ausgezeichnet und be-
kam dafür auch noch einen kostenlosen Fachkurs. Außerdem hat der
fleißige Mitarbeiter aufgrund der erfolgreich abgelegten Prüfung mit
Note 1,1 den Titel FLL-zertifizierter Baumkontrolleur erworben. 

Bei den Prüfungsvorbereitungen sind dem Prüfling der Leiter der
Stadtgärtnerei Ulrich Brock und Jörg Jaroszewski (Meister Garten-
und Landschaftsbau sowie Fachagrarwirt für Baumpflege und
Baumsanierung) erfolgreich zur Seite gestanden.  

Der European Treeworker soll auf der Grundlage des baumpflege-
rischen Wissenstandes die wesentlichen Arbeiten am und im Baum
unter Berücksichtigung des Natur-, Umwelt- und Unfallschutzes
durchführen. 

In Stein werden rund 5000 registrierte Bäume durch die Stadtgärt-
nerei betreut. Nicht umsonst hat die Stadt Stein das Image „Die
Stadt im Grünen“. Baumpflegearbeiten erfordern eine gründliche
und qualitativ hochwertige Aus- und Weiterbildung, bei welcher der
Arbeitsschutz einen hohen Stellenwert besitzt. Baumpflege umfasst
das Pflanzen, Überwachen, Erhalten, Pflegen und Sanieren von
Bäumen in ihrem urbanen Umfeld. 

4 Mikrozensus 2016 - Haushaltsbefragung

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet -
Interviewer bitten um Auskunft

München/Stein - Auch im Jahr 2016 wird in Bayern und dem ge-
samten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt.
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres rund 60.000
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und so-

zialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbeson-
dere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2016 ent-
hält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben der Wohnfläche
und dem Baualter der Wohnung werden unter anderem die Hei-
zungsart und die Höhe der zu zahlenden Miete sowie die Neben-
kosten erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Infor-
mationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische
Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Ja-
nuar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000
Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt
für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000
Haushalte zu befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist
aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengün-
stig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die ge-
wonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus die-
sem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine
gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinan-
der folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Inter-
viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Lan-
desamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per
Post an das Landesamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bit-
tet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2016 eine Ankündigung
zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbe-
auftragten zu unterstützen. 

5 Festsetzung der Grundsteuer

Der Stadtrat hat am 28. April 2015 mit der Satzung (Inkrafttreten
01.01.2016) über die Hebesätze für die Grundsteuer A und B fol-
gende Grundsteuerhebesätze beschlossen:

Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) 370 v.H.

Grundsteuer B (Grundstücke) 450 v.H.

Die Satzung wurde im Amtsblatt Nr. 17 der Stadt Stein vom
11.10.2015 veröffentlicht.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2015 ist in der Höhe der Hebesätze
keine Änderung bei der Grundsteuer A eingetreten.

Die Grundsteuer A 2016 wird daher gem. § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes für alle Grundstücke, deren Besteuerungsgrundla-
gen (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht
geändert haben, in gleicher Höhe wie für das Kalenderjahr 2015
festgesetzt. Das bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen
Grundsteuerbescheid erhalten haben, im Kalenderjahr 2016 die
Grundsteuer in gleicher Höhe wie im Vorjahr schulden.

Bei der Grundsteuer B erfolgt ab dem Kalenderjahr 2016 die Än-
derung des Hebesatzes auf 450 v.H. . Die Höhe der Grundsteuer
entnehmen Sie dem Ihnen zugehenden Grundsteuerbescheid.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Grundsteuer-
festsetzung treten für alle Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre.

Ausgabe 2/2016 vom 31. Januar 2016

2 Städtische Einrichtungen geschlossen

Am Faschingsdienstag, 9. Februar 2016, sind das Rathaus,
die Bücherei und der Kommunalbetrieb Stein (KbS) ab 10 Uhr
geschlossen. 

Um freundliche Beachtung wird gebeten.
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Die Grundsteuer ist zu je einem Viertel des Jahresbetrages am
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2016 fällig. Ausnahmen gelten nur
für Jahreszahler, die den Gesamtbetrag der Steuer am 01.07.2016
zu bezahlen haben.

Ihre Einzahlungen können Sie bargeldlos auf folgenden Konten der
Stadtkasse Stein erledigen:

Sparkasse Fürth
IBAN: DE03 7625 0000 0190 2000 14      BIC: BYLADEM1SFU

VR Bank Nürnberg eG
IBAN: DE06 7606 0618 0000 4153 08      BIC: GENODEF1N02

Bitte geben Sie dabei unbedingt die FAD-Nummer (Finanzadress-
nummer), Forderungsart (Grundsteuer) und die Objektbezeichnung
an.

Haben Sie uns bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden
die Forderungen zu den Fälligkeitsterminen von der hinterlegten
Bankverbindung (IBAN und BIC) mit der Mandatsreferenz und der
Gläubiger-ID DE56 ZZZ 00 00 03 59 41 3 der Stadt Stein abge-
bucht.

Sollten Sie sich zukünftig für die Möglichkeiten eines Lastschrif-
teinzugs entscheiden, werden die festgesetzten Beträge zu den
Fälligkeitsterminen abgebucht. Sollte der Fälligkeitstermin auf ei-
nen Samstag, Sonn- oder Feiertag fallen, dann erfolgt die Bela-
stung Ihres Bankkontos zum nächsten Werktag. Wir bitten Sie, für
Kontendeckung zu sorgen.

Auskunft zum Lastschriftverfahren erhalten Sie beim Steueramt un-
ter der Telefonnummer 0911 / 6801 – 1240.

Bareinzahlungen können zu den Öffnungszeiten des Rathauses
Stein direkt bei der Stadtkasse getätigt werden.

Bei nicht rechtzeitiger oder nicht vollständiger Zahlung, ist für je-
den angefangenen Monat ein Säumniszuschlag von 1 von Hundert
des auf den nächsten durch fünfzig Euro teilbaren abgerundeten
rückständigen Betrages zu entrichten. Zusätzlich fallen Mahnge-
bühren an.

Die Stadt Stein bedankt sich bereits an dieser Stelle für eine pünkt-
liche Zahlung, die hilft, die vielfältigen Aufgaben zum Wohl der Stei-
ner Bürgerinnen und Bürger auch weiterhin erfüllen zu können.

Hinweis zur Grundsteuer:

Die Grundsteuer wird vom Finanzamt jährlich nach den Verhältnis-
sen zu Beginn des Jahres festgesetzt. Beim Übergang eines Grund-
stücks auf einen anderen Eigentümer ist der bisherige Eigentümer
so lange grundsteuerpflichtig, bis das Finanzamt das Grundstück
auf den neuen Eigentümer fortgeschrieben hat (§ 9 Grundsteuer-
gesetz). Diese Fortschreibung erfolgt zum 1. Januar des auf den
Eigentumsübergang folgenden Jahres. Andere vertragliche Abma-
chungen sind privatrechtlich, sie ändern nichts an der Steuerpflicht
und können daher von der Steuerverwaltung nicht berücksichtigt
werden.

Gegen die Festsetzung der Grundsteuer 2016 durch diese öffentli-
che Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntmachung entweder Widerspruch einlegt (siehe 1.) oder un-
mittelbar Klage (siehe 2.) erhoben werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt
Stein, Steueramt, Anschrift: Hauptstr. 56, 90547 Stein, einzulegen.

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei
dem Bayer. Verwaltungsgericht in Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 616, 91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24 – 28,
91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die
Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung
des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer
Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss
den Kläger, die Beklagte (Stadt Stein) und den Gegenstand des

Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen
sollen vier Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach,
Postfachanschrift. Postfach 616, 91511 Ansbach, Hausanschrift:
Promenade 24 – 28, 91522 Ansbach, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundenbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts
zu erheben. Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Stadt Stein)
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienen den
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen vier Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:

1. Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung
der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl. 2007 S.
390) wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fa-
kultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl-
möglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegungen und
unmittelbarer Klageerhebung. 

2. Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer quali-
fizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz ver-
sehen sein. Eine elektronische Widerspruchseinlegung ohne
qualifizierte elektronische Signatur ist unzulässig.

3. Eine Klageerhebung in elektronischer Form (z. B. durch E-Mail)
ist unzulässig.

4. Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren zum Verwaltungs-
gericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss
zu entrichten.

Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht generell oder gegen
den Steuermessbetrag richten, können mit dem o.g. Rechtsbehelf
nicht gegen die Stadt Stein geltend gemacht werden, sondern sind
beim Finanzamt Fürth (Bewertungsstelle) rechtzeitig zu erheben,
das den Steuermessbescheid erlassen hat (siehe die Rechtsbe-
helfsbelehrung in dortigem Bescheid).

Stadt Stein
Stadtkasse / Steueramt

6 Festsetzung der Gewerbesteuer

Festsetzung der Gewerbesteuervorauszahlungen 2016

Die Gewerbesteuervorauszahlung ist zu je einem Viertel des Jah-
resbetrages spätestens am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2016
fällig. 

Die zu zahlenden Beträge sind den zuletzt zugestellten Beschei-
den zu entnehmen.

Durch die rechtzeitige Begleichung der Schuldigkeiten werden
Säumniszuschläge (für jeden angefangenen Monat ein Säumnis-
zuschlag von 1 von Hundert des auf den nächsten durch fünfzig
Euro teilbaren abgerundeten rückständigen Betrages), Mahnge-
bühren und Kosten für weitere Maßnahme vermieden. 

Diese Erinnerung ist nicht zu beachten, wenn die Stadt Stein be-
reits zur Abbuchung ermächtigt ist oder eine rechtzeitige Ermäch-
tigung beim Steueramt eingeht.

Bei eigenen Eizahlungen bzw. Überweisungen bitten wir unbedingt
die – im letzten Bescheid angeführte – FAD-Nummer (Finanza-
dressnummer) und die Objektbezeichnung anzugeben.

Die Stadt Stein bedankt sich bereits an dieser Stelle für eine pünkt-
liche Zahlung, die hilft, die vielfältigen Aufgaben zum Wohl der Stei-
ner Bürgerinnen und Bürger auch weiterhin erfüllen zu können.
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Abschließend noch ein Hinweis:

Die Teilnahme am Abbuchungsverfahren erspart den Zahlungs-
pflichtigen die lästige Terminüberwachung und dem Kassen- und
Steueramt zusätzlichen Aufwand.

Auskunft hierzu erhalten Sie beim Steueramt unter der Telefon-
nummer 0911 / 6801 -1240.

Konten der Stadtkasse Stein bei Geldinstituten in Stein für Inlands-
und Auslandsüberweisungen innerhalb des europäischen Wirt-
schaftsraumes (EU-Überweisung):

Sparkasse Fürth
IBAN: DE03 7625 0000 0190 2000 14      BIC: BYLADEM1SFU

VR Bank Nürnberg eG
IBAN: DE06 7606 0618 0000 4153 08      BIC: GENODEF1N02

Stadt Stein
Stadtkasse / Steueramt

7 Bürgerversammlung in Stein und Gutzberg

Bürgerversammlung 2016 in Stein

Dienstag, 2. Februar 2016, 19:30 Uhr 
im Rathaus, Kultursaal

Tagesordnung:
1. Bericht - Landrat Matthias Dießl
2. Aussprache zum Bericht 
3. Bericht - Erster Bürgermeister Kurt Krömer
4. Aussprachen zum Bericht
5. Anfragen und Anregungen der Bürger an die Stadt Stein

Bürgerversammlung 2016 in Gutzberg

Mittwoch, 3. Februar 2016, 19:30 Uhr 
im Gasthof "Schwarzer Adler" in Gutzberg

Tagesordnung:
1. Bericht - Erster Bürgermeister Kurt Krömer
2. Aussprachen zum Bericht
3. Anfragen und Anregungen der Bürger an die Stadt Stein

In Bürgerversammlungen können grundsätzlich nur Gemeindebür-
ger das Wort erhalten. Es sollen nur Themen angesprochen wer-
den, die von allgemeinem Interesse sind. Fälle, die einen Einzel-
nen betreffen, können nicht behandelt werden.

Kurt Krömer
Erster Bürgermeister
Stadt Stein

10 Aufruf zum Steiner Stadtfest

Am 7. und 8. Mai 2016 feiern wir wieder das Steiner Stadtfest. Stei-
ner Bürger, Gewerbetreibende und Vereine sind aufgerufen, das
Fest mit zu gestalten.

Für den Samstag ist von 14 – 18 Uhr eine Familien-Rallye im Stadt-
gebiet geplant, bei der Sie eine Station ausrichten können. Hier sol-
len praktische Aufgaben bzw. einfache Fragen gelöst werden sollen.

Am Sonntag können Sie sich von 13 – 18 Uhr mit einem Informati-
ons- und Verkaufsstand beteiligen. Wir möchten Sie aber darauf
hinweisen, dass eine Teilnahme am Samstag auch eine Beteiligung
am Sonntag voraussetzt (nicht jedoch umgekehrt).

Bei Interesse bzw. weiterem Informationsbedarf melden Sie sich
bitte im Kulturamt bei Frau Sonja Kolb, Tel. 0911/68 01 15 12.

11 Winterdienst auf Gehwegen und Gehbahnen 
durch die Anlieger

Aufgrund der Reinigungs-Verordnung müssen die Gehwege zwi-
schen 7 Uhr (Sonn- und Feiertage ab 8 Uhr) und 20 Uhr geräumt und
gestreut werden. Gibt es an einer Straße keinen Gehweg, gilt die
Verpflichtung für die sogenannten Gehbahnen am Rand der Fahr-
bahnen. Das Räumen und Streuen ist tagsüber so oft zu wieder-
holen, wie es zur Vermeidung von Gefahren erforderlich ist. 

Verpflichtete, die selbst den Winterdienst nicht durchführen können
(Urlaub, Krankheit etc.) müssen sicherstellen, dass der Winterdienst
trotzdem durchgeführt wird (z.B. durch einen Hausmeisterdienst).
Mieter sind evtl. privatrechtlich durch Mietvertrag verpflichtet, die
Sicherung anstelle des Hauseigentümers vorzunehmen. 

Zum Streuen dürfen zum nur abstumpfende Mittel wie Sand oder
Splitt, jedoch keine ätzenden Stoffe (z.B. Salz) verwendet werden. 

Der vollständige Text der Reinigungsverordnung liegt auch im Stadt-
bauamt der Stadt Stein auf. 

8 Kehrtermine 2016

Februar 03.02. – 05.02.2016 KW 5  ( je nach Wetterlage)

März 02.03. – 04.03.2016 KW 9   (je nach Wetterlage)
22.03. – 24.03.2016 KW 12

April 13.04. – 15.04.2016 KW 15

Mai 03.05. – 06.05.2016 KW 18

Juni 01.06. – 03.06.2016 KW 22
29.06. – 01.07.2016 KW 26

Juli 27.07. – 29.07.2016 KW 30

August 24.08. – 26.08.2016 KW 34

September 14.09. – 16.09.2016 KW 37

Oktober 05.10. – 07.10.2016 KW 40
26.10. – 28.10.2016 KW 43

November 09.11. – 11.11.2016 KW 45
23.11. – 25.11.2016 KW 47

Dezember 14.12. – 16.12.2016 KW 50 (je nach Wetterlage)

9 Die Stadtwerke Stein informieren
Faschingsdienstag

Aus betrieblichen Gründen sind die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtwerke Stein am Faschingsdienstag, 9. Februar
2016, ab 12 Uhr, persönlich und telefonisch nicht erreichbar.

Gedenkfeier

Wegen der Gedenkfeier für den verstorbenen Geschäftsführer,
Herrn Peter Bursy, sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadtwerke Stein am Donnerstag, 11. Februar 2016, ab 12 Uhr,
persönlich und telefonisch nicht erreichbar. Vielen Dank für Ihr
Verständnis.

Bei Störungen in der Versorgung erreichen Sie den Notdienst
unter der Rufnummer 0911/99670-5501.

✃
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nB i l d u n g  u n d  S o n s t i g e s

13 Die vhs Stein informiert
Die vhs Stein stellt ihr Frühjahr-Sommer-Semester vor

Heimatkunde für Fortgeschrittene

Mit interessanten Besichtigungen und informativen Exkursionen eröff-
net die vhs Stein einen bunten Reigen von Veranstaltungen. So führt
der Weg entlang der Pegnitz, die als „Nürnbergs Äquator“ das Stadt-
bild auf rund 14 km prägt, vorbei an historischen Wahrzeichen der
Baukunst, idyllischen Oasen und Weltunternehmen. Ein Blick auf das
Viertel um Henkerhaus und Henkersteg erläutert das „Berufsbild“ des
Henkers und die Ausstellung im Henkerhaus. Die vergessenen Keller-
geister entführen in das Labyrinth unter der Sebalder Altstadt – eine
echte Erlebnisführung inklusive Gruselgarantie! Viele Fragen rund
um den fränkischen Kochtopf beantwortet ein kulinarischer Spazier-
gang, den zwischendurch gereichte Kostproben auch sinnlich er-
fahrbar machen. Die Besichtigung der Werkstatt einer Flechtwerkge-
stalterin, der Besuch des Studio Franken und die beeindruckende
Sammlung des Rotkreuz-Museums runden das Angebot ab.

Lukullus bittet zu einer Rundreise: Neben der beliebten persischen
Küche gibt es traditionelle mexikanische Gerichte.  Zu Ehren ihres
Dichters Robert Burns feiern Schotten auf der ganzen Welt das „Burns
Supper“, zubereitet aus typischen schottischen Gerichten, die bei
Whiskey, schottischen Gedichten und Musik verkostet werden. Ge-
sundheitsbewusste sammeln auf einer Kräuterwanderung junge Wild-
kräuter, erhalten schmackhafte Tipps und wertvolle Heilanwendun-
gen zum ersten frischen Grün des Jahres.

Immer häufiger ist der pädagogische Alltag von unterschiedlichen
Verhaltensauffälligkeiten wie ADS, ADHS, Autismus, Wahrneh-
mungsstörungen, usw. geprägt. Informative Vorträge in diesem Be-
reich bieten Hilfe und Anleitung, um die Freude am Elternsein, am
Erziehen und Begleiten unserer Kinder mit Hilfe der Evolutions-
pädagogik© (wieder) zu entdecken.

Bis zum Beginn der Urlaubszeit bietet sich das Erlernen der Sprache
des Reiselandes an. Anfängerkurse in Spanisch und Französisch un-
terstützen dabei. Zur Vertiefung bereits vorhandener Kenntnisse finden
sich die unterschiedlichsten Anforderungen in allen Sprachkursen.

Auch der Körper will auf Urlaub getrimmt sein. Zu diesem Zweck emp-
fiehlt sich der Kurs Power-Fatburner, mit dem die angestrebte Bikini-
Figur bestimmt erreicht wird, denn mit dem gezielten Ganzkörper-
Workout schwinden kleine Pölsterchen im Nu. Ebenfalls neu ist das

Faszientraining: Durch gezielte Dehn- bzw. Feder-Übungen optimiert
es die sportliche Leistungsfähigkeit, trägt zur Regeneration bei und
beeinflusst das Wohlbefinden positiv.

All das und noch viel mehr finden Sie im neuen Programmheft, das ab
sofort im Rathaus, in der Stadtbücherei und bei allen Steiner Banken
aufliegt. 

Einzelveranstaltungen der vhs Stein

Wegen begrenzter Teilnehmerzahlen wird für alle Veranstaltungen
um telefonische Anmeldung unter 0911 / 6801 – 1511 oder über die
Internetseite der vhs Stein www.stadt-stein.com/vhs gebeten!

In Mode – Kleider und Bilder aus Renaissance und Frühbarock

Das Germanische Nationalmuseum lockt mit seiner Kleiderpracht.
Edle Materialien und raffinierte Macharten zeigen die modische Viel-
falt des 16. und 17. Jahrhunderts: aufwändig geschlitzte oder pun-
zierte Wämser, zierliche Strickjacken und Hüte für beide Geschlech-
ter. Historische Gemälde präsentieren schönste Brokate und Seiden
sowie üppige Halskrausen. In der Neuzeit bedient sich die Haute Cou-
ture dieser historischen Vorlagen. 

Die Schau führt erstmals Original und Neuschöpfung eines bestickten
Abendcapes aus dem Hause Worth zusammen. Spazieren Sie mit
uns über die Laufstege der frühen Neuzeit und bewundern sie die
faszinierende Kollektion originaler Kleidungsstücke! Wir schärfen den
Blick für die kostbaren Stoffe und Verzierungstechniken und erläutern
kulturhistorische Hintergründe.  

Kurs S2155, Donnerstag, 25.02.2016, 16 – 17 Uhr, 
Treffpunkt: Haupteingang, Germanisches Nationalmuseum, 
Nürnberg, € 12 (inkl. Eintritt)

12 Stellenangebote der Stadt Stein

Die Stadt Stein stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w)

im Kinderhort in Teilzeit mit 35 Wochenstunden zur Unterstützung
für die Gruppenarbeit ein.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Ta-
rifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Wir erwarten selbstständiges, flexibles und eigenverantwortliches
Arbeiten, Team- und Kommunikationsfähigkeit. Erfahrungen in der
Kinder- oder Jugendarbeit sowie in der Hausaufgabenbetreuung
werden vorausgesetzt. Die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
wird gewährleistet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/ Bewerber werden bei ansonsten
im Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an
die Stadt Stein, Hauptstr. 56, 90547 Stein 
(E-Mail: info@stadt-stein.de).

Für tel. Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des städt. Kinderhorts 
Frau Butzek (0911/ 685595) sowie der Leiter des Kulturamtes Herr
Schäfer (Tel. 0911/ 6801-1514) gerne jederzeit zur Verfügung. Be-
suchen Sie uns auch unter www.kinderhort-stadt-stein.de.

Die Stadt Stein stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w)

im Kinderhaus zur Unterstützung für die Gruppenarbeit ein. Un-
ser Kinderhaus mit drei Kindergartengruppen und zwei Krippen-
gruppen orientiert sich an der Reggio-Pädagogik und der Gewalt-
freien Kommunikation.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Wir bieten eine interessante, verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit, ein angenehmes Arbeitsklima mit einem qua-
lifizierten und aufgeschlossenen Team, Möglichkeiten zur Weiter-
entwicklung und regelmäßige Fortbildungen.

Wir wünschen selbstständiges, flexibles und eigenverantwortli-
ches Arbeiten, Team- und Kommunikationsfähigkeit.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/ Bewerber werden bei ansonsten
im Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an die
Stadt Stein, Hauptstr. 56, 90547 Stein (E-Mail: info@stadt-stein.de).

Für Auskünfte steht Ihnen gerne die Leiterin des städt. Kinder-
hauses, Frau Henle-Dietzel unter Tel. 0911/ 6887225 bzw. 0160/
91772939 zur Verfügung.

Dozent für vhs gesucht

Die vhs Stein sucht für das Frühjahr-Sommer-Semester für ei-
nen Gymnastikkurs / Ganzkörper-Workout am Montagabend
dringend eine/n Dozent/in. 

Mindestvoraussetzung ist der Besitz eines Übungsleiterscheines.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der vhs-Verwaltung, 
Petra Kirchner, telefonisch unter 0911 / 68 1 - 15 11 oder 
per E-Mail p.kirchner@stadt-stein.de
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Sutte, Fleischbank und Bogenlampe - 
Pegnitzpartien der Nürnberger Altstadt

Die Pegnitz als "Nürnberger Äquator" prägt auf rund 14 km das Stadt-
bild und schreibt Geschichte. An ihren Ufern wurde der Grundstein
für ein Weltunternehmen gelegt, historische Wahrzeichen der Bau-
kunst errichtet und die erste elektrische Straßenbeleuchtung in Be-
trieb genommen. Bei unserer Zeitreise treffen wir auf idyllische Oa-
sen, erfahren Wissenswertes zum Mühlenwesen und lösen das Rätsel
des "unsichtbaren Baches".

Kurs S2156, Freitag, 04.03.2016, 15 – 17 Uhr, 
Treffpunkt: Gewerbemuseumsplatz 1, Nürnberg, 
€ 7, Kinder bis 15 Jahre € 3

Das Gelände – Dokumentation. Perspektiven. Diskussion -
Ausstellungsführung durch das Reichsparteitagsgelände

Die Ausstellung dokumentiert - durchaus ungewöhnlich und uner-
wartet - die Geschichte des Reichsparteitagsgeländes nach 1945.
Eine mediale Projektion zeigt neue Perspektiven zum künftigen Er-
fahrungsraum Reichsparteitagsgelände auf. Beispiele zum Umgang
mit NS-Großbauten andernorts in der Bundesrepublik sowie eine
schlaglichtartige Betrachtung der öffentlichen Diskussion bieten ei-
nen erweiterten Blick auf den historischen Ort Reichsparteitags-
gelände und eröffnen so neue Denkräume.

Kurs S2160, Samstag, 05.03.2016, 14 – 15:30 Uhr, 
Treffpunkt: Doku-Zentrum Nürnberg, Bayernstr. 110, Foyer, € 9

Freie EDV-Kurse bei der vhs Stein

Anmeldung zu allen Kursen erforderlich bei der vhs Stein, Hauptstr. 56, Stein, 
Tel. 68 01 15 -11 / -12, per Fax: 68 01 15 13 oder per Internet unter www.stadt-stein.com/vhs.

Terminübersicht für EDV-Kurse im Frühjahr-Sommer-Semester 2016

"Verwöhnprogramm für Eheleute - MarriageWeek", unter diesem
Motto starten ab 7. bis einschließlich 14. Februar 2016 die Lan-
deskirchlichen Gemeinschaften und die Kirchengemeinden, die Wo-
che der Ehepaare. Veranstaltungen finden in Stein, Fürth, Nürn-
berg, Schwabach, Heilsbronn, Neuendettelsau und Reichenschwand
statt. Informationen können über die Internetseite  www.marriage-
week-mittelfranken.de oder  www.lkg-deutenbach.de abgerufen
werden.

"Die Woche der Ehepaare" (englisch: Marriage Week) stellt das
Abenteuer einer gelingenden Ehebeziehung in den Mittelpunkt ei-
ner jährlichen Themenwoche. Vom 7.-14. Februar 2016 (und darü-
ber hinaus) werden wieder zahlreiche Partner aus Kirche, Verei-
nen, Kunst, Unternehmen und Politik mit vielfältigen Angeboten das
Motto "Gutes für Ehepaare" umsetzen. Sie möchten damit Ehe fei-
ern, Ehepaare in ihrem Alltag fördern und zur Ehe ermutigen. So
sollen wertvolle Impulse für den gemeinsamen Alltag von Mann und
Frau weiter gegeben werden. Denn, wie der Gründer der "Marriage
Week", der Engländer Richard Kane, sagte: "Eine glückliche Ehe
ist nicht wie das Wetter, an dem wir nichts ändern können."

Am 8. Januar 2016 stellte in einer Pressekonferenz der Koordinator
für Stein, Wolfgang Schmidt, Landeskirchliche Gemeinschaft Stein-
Deutenbach, die Aktion "MarriageWeek 2016" der Öffentlichkeit vor.
Sieben Veranstaltungen finden für Ehepaare und auch alle ande-

ren Interessierten in Stein in diesem Jahr statt. Einige Veranstal-
tungen können bei freiem Eintritt besucht werden. 

Wolfgang Schmidt begrüßte bei seiner Event-Präsentation Steins
Ersten Bürgermeister Kurt Krömer und bedankte sich für das große
Interesse der Stadt. "Ich halte diese Veranstaltung für einen sehr
wichtigen Beitrag zur Erhaltung einer Ehe und Beziehung", so Wolf-
gang Schmidt.

"Ich bedanke mich bei den Verantwortlichen sehr herzlich für die
Einladung und wünsche viel Erfolg. Auch ich werde mich mit meiner
Frau an einem Tag an der Aktion beteiligen", so Erster Bürgermeis-
ter Kurt Krömer.

14 MarriageWeek - Woche der Ehepaare in Stein vom 7. bis 14. Februar 
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15 WIEDERKEHRENDE VERANSTALTUNGEN 

Öffnungszeiten des Eine-Welt-Ladens

- Im Milchhäusle, Locher Str. 2, Oberweihersbuch
Montag: 15 - 17 Uhr Dienstag:  17 - 19 Uhr
Donnerstag: 15 - 17 Uhr Freitag: 11 - 13:15 Uhr 
Sonntag: 10:30 - 11:30 Uhr

Fachgeschäft für Fairen Handel: Bananen, Kaffee, Mango, Scho-
kolade, Tee, uvm. in BIO-Qualität.

Jeden 1. Montag im Monat: ab 19 Uhr "Öffentliche Vorstandssit-
zung" des Heimat- und Kulturvereins, Mühlstr. 1 (an Feiertagen ver-
schiebt sich der Termin um 1 Woche).

Jeden Montag: 
15:30 – 16:30 Uhr: Kinderchor Jakobspatzen im Gemeindehaus 
St. Jakobus (außer in den Ferien)

17:30 – 19 Uhr: Jugendgruppe für Kinder und Jugendliche ab 
12 Jahre (außer in der Ferienzeit) im Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum, Goethestr. 1

Ab 17:45 Uhr: Skatabend, Gaststätte am Weihersberg, Weihers-
berger Str. 12 in Stein (Nähe Palm Beach)

19:30 – 21 Uhr: Kirchenchor im Gemeindehaus St. Jakobus (außer
in den Ferien)

Jeden Dienstag (außer an Feiertagen):
11 - 12 Uhr: AWO-Gebäude, Alexanderstr. 6, 
Lichtblick Kleiderkiste

12 - 13 Uhr: AWO-Gebäude, Alexanderstr. 6
Ausgabestelle der Fürther Tafel

20 – 21 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus St. Jakobus (außer
Ferien)

Jeden Mittwoch (außer an Feiertagen),
14 – 15:30 Uhr: Jungschar für Kinder der 1. - 4. Klasse im Gemein-
dehaus St. Jakobus (außer Ferien)

16 – 17:30 Uhr: Jungschar für alle Jungen und Mädchen von 
4 - 6 Jahren (außer in der Ferienzeit) Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum, Goethestraße 1

17 - 18:30 Uhr: Kath. Pfarramt, Albertus-Magnus-Str. 19, Stein, 
Offener Treff des Sozialpsychiatrischen Dienstes Fürth

Jeden Donnerstag: 13 Uhr: AWO – Alexanderstraße 6, Senioren-
Treff der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Stein. Brett-Spiele in gemütlicher
Runde - Gäste willkommen!
Infos bei Fr. Frizzera, Tel. 0911/676704

16:30 – 18 Uhr: Jungschar trifft sich vierzehntägig im Gemeinde-
haus St. Jakobus. Themen bitte im Pfarramt erfragen! 

Ab 19 Uhr: Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-
Platz 3, Treffen der Anonymen Alkoholiker Stein

Jeden Freitag: 9:30 – 11 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
St. Jakobus

Ab 15 Uhr: Jungschar für Kinder von 7 – 10 Jahren (außer in der
Ferienzeit) Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Goethestr. 1

Jeden zweiten Freitag im Monat findet ein Mitgliedertreffen des
Vereins für Bienenzucht in Stein und Umgebung e.V. statt. Veran-
staltungsort: Gasthof Schwarzer Adler, Gutzberg. 
Nächste Sitzung: 12. Februar
Mehr Informationen: www.steiner-imker.de

16 Führungen Schloss Faber-Castell
Jeden 3. Sonntag im Monat von 11 bis 17 Uhr haben das Schloss
Faber-Castell und das Museum "Alte Mine" geöffnet. Im Winter-
garten des Schlosses gibt es Kaffee und Kuchen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
www.faber-castell.de/faber-castell-erleben

17 Heimat- und Kulturverein: 
Öffnungszeiten und Sonderausstellung

Sonntag, 21. Februar

Jeden 3. Sonntag im Monat ist das Heimatmuseum in der Mühlstr. 1
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Es können Exponate aus der Geschichte
der Stadt besichtigt werden. Zu  sehen sind z.B. Gegenstände von
ehemaligen Steiner Firmen wie Plastikspielsachen von Celluloid
Müller, Lebkuchenformen von Lebkuchen Merkel, eine Polsternäh-
maschine der Firma Krügel u.v.m.

Infos: www.heimat-und-kulturverein-stein.de, Tel. 0911 / 680 47 57

18 Deutsch-Französischer Freundeskreis Stein
Jeden 2. Mittwoch im Monat findet ein Mitgliedertreffen des DFFK
Stein im Vereinslokal des STV Deutenbach, Weihersberger Str. 12
statt. Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.

Alle, die sich für die Städtepartnerschaft mit Guéret im Limousin in-
teressieren, sind herzlich eingeladen. Näheres kann man auch im In-
ternet unter www.dffk-stein.de erfahren.

19 Freundeskreis Stein-Puck 
Wir laden Sie herzlich ein! Zapraszamy serdecznie!

In Stein und Umgebung leben viele Bürger mit polnischen Wurzeln
oder mit engen Verbindungen nach Polen. Der Freundeskreis Stein-
Puck würde sich sehr freuen, Sie alle beim monatlichen Treffen be-
grüßen zu dürfen. Kommen Sie einfach mal vorbei und lernen Sie uns
kennen. 

Wir treffen uns immer am letzten Montag im Monat im Nebenzimmer
der Gaststätte Rednitzgrund (Gerasmühler Str.) um 19:30 Uhr. 

Wir warten auf Sie! Czekamy na Was! Zapraszamy.

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nV e r a n s t a l t u n g e n
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20 Bauernmarkt

Die nächsten Bauernmärkte finden an den Samstagen 13. und 
27. Februar 2016 (8 bis 12 Uhr) auf dem Mecklenburger Platz statt. 

Angeboten wird Obst, Gemüse, fränkische Wurst- und Fleischwaren
aus eigener Metzgerei, Geflügel, Eier, selbstgemachte Marmelade,
Nudeln, Käse, Backwaren aus der Region (Bauernbrot), Honig, Blu-
men und Pflanzen nach Jahreszeit, Gewürze und Tee, frischer Fisch,
Räucherfisch – im Winterhalbjahr auch heiß und kalt geräucherten
Lachs und Forelle (Oktober bis April).

Neu am Markt: Wildspezialitäen aus Uffenheim (eigene Herstellung
von Fleisch- und Wurstwaren aus regionaler Jagd).

Ihr Vorteil: Gute Verbraucherberatung und Produkte überwiegend
aus heimischer Produktion! 

21 Denken und Bewegen für Senioren
Der Senioren- und Behindertenrat der Stadt Stein bietet regelmäßig
am 3. Donnerstag im Monat einen Denken und Bewegen Kurs an.
Treffpunkt ist jeweils 14 Uhr am Faberpark, Eingang Rednitzstr./Rot-
buchenstr. (bequeme Kleidung/Schuhe). 

Anmeldung bei Inge Sieder unter Telefon. 0911/6887151. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.

22 Gehen & Spaß haben
5 Jahre sind wir durch den Wiesengrund gewalkt, haben dabei gelacht
und jedes Jahr ca. 200 € für die Steiner Bürgerstiftung gesammelt. Die
Gruppe läuft nun selbständig ohne meine Anleitung. 

Dadurch kann nun eine neue Gruppe entstehen:

"Mondscheinwandern mit Achtsamkeitsübung"

Jeden 1. Dienstag im Monat von 18:30 bis 19:30 Uhr, Treffpunkt:
Freilandterrarium Stein, vorne an der Bank.

Kosten: 2 € für die Steiner Bürgerstiftung
Bitte anmelden bei Manuela Fuckerer, gepr. Präventologin
Tel. 0911-6707144 oder 0151-20743409

Ich freue mich auf Sie, und gelacht wird natürlich weiterhin!

24 EINZELVERANSTALTUNGEN

Sonntag, 31. Januar

Tageswanderung Gartenstadt-Steinbrüchle
NaturFreunde Stein e.V., Wegzeit ca. 3 Std., Treffpunkt 10 Uhr, Nbg-
Röthenbach, VGN Preisstufe A

Jubiläumsfeier 20 Jahre LKG Deutenbach
Jubiläums- und Einweihungsfeier des Deutenbacher Gemein-
schaftshauses Neuwerker Weg 15a, Beginn 10:30 Uhr. Veranstalter
LKG Deutenbach.

Mittwoch, 3. Februar

Meditatives Tanzen - Tanz eine Liebeserklärung an das Leben
Wir erlernen ruhige und fröhliche Kreistänze, nähren unsere Seele
durch Texte und Musik und genießen die Kraft und Gemeinschaft
unseres Tanzkreises. Gemeindehaus der Martin-Luther-Gemeinde,
Martin-Luther-Platz 3 in Stein

Mittagstisch - Essen bei Freunden
Landeskirchliche Gemeinschaft , Neuwerker Weg 15a in Stein, 12
bis 13:30 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten: Fam. Zapf,
Tel. 685576 oder Fam. Lehnert, Tel. 1443409.

Donnerstag, 4. Februar

Großer AWO Faschingsball
Beginn 14 Uhr, es spielt für Sie Alleinunterhalter Kronewald &
Freunde, Eintritt frei, Masken erwünscht, Gäste herzlich willkom-
men, AWO-Haus, Alexanderstr. 6 in Stein

Sonntag, 7. Februar

1, 2, 3, 4, 5, Sex ... gibt Acht! 11Uhr-Gottesdienst mit Mittagessen
Gemeinschaftshaus LKG Deutenbach, Neuwerkerweg 15a, 
www.lkg-deutenbach.de

Mittwoch, 10. Februar

Seniorenkreis
Thema: Soweit die Füße tragen mit Angelika Hirth, LKG Stein,
Loschgestr. 21, Stein, www.lkg-stein.de

Mittagstisch - Essen bei Freunden
Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche in Stein, von 12 bis 13:30 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten: (0911) 685535 Diako-
nin Müller-Rupprecht.

Nachmittags-Wanderung
NaturFreunde Stein, Treffpunkt 13 Uhr, Stadtpark/K1

Samstag, 13. Februar

Bauernmarkt
Mecklenburger Platz, von 8 bis 12 Uhr

Samstagswanderung
NaturFreunde Stein, bei Unternbibert, Treffp. 9:30 Uhr, Stadtpark/K1

Sonntag, 14. Februar

Wohin geht die Liebe, wenn sie durch den Magen durch ist?
11 Uhr-Gottesdienst - kulinarischer Gottesdienst mit Mittagessen, im
Rahmen der Marriage-Week, gemeinsam hören, gemeinsam ko-
chen, gemeinsam essen; Eintritt frei, LKG Stein, Loschgestr. 21,
90547 Stein, www.lkg-stein.de

25 Verein für Gartenbau und Landespflege:
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Satzungsgemäß lade ich alle Vereinsmitglieder zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am

Freitag, den 19. Februar 2016 um 19:30 Uhr
in den Gasthof Schwarzer Adler, Gutzberger Dorfstr. 20, in Gutz-
berg ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden

3. Kassenbericht (Berichtsjahr 2015)

4. Kassenprüfungsbericht (Berichtsjahr 2015)

5. Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters

6. Das Vereinsjahr 2015 – Rückschau in Bildern

7. Haushaltsplan 2016

8. Beschlussfassung über Anträge an die Mitgliederversammlung* 

9. Verschiedenes

* Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis spätestens 
12.02.2016 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden, Angela Hager,
Locher Straße 17, 90547 Stein, einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Angela Hager
1. Vorsitzende

23 Der „Runde Tisch“ 
für Eltern behinderter Kinder

„Einladung zum Erfahrungsaustausch“ am Donnerstag, den 
25. Februar 2016, um 19 Uhr im neuen Treffpunkt im Heimat-
und Kulturverein-Stüberl, Mühlstraße 1 / Bergstraße.

Nähere Info unter Tel. 0911/675270

Johanna Dippold
Sozialreferentin der Stadt Stein



26 Konzert mit der STS-Coverband MTW

„Das Boot ist voll?!“

Zu einem Konzertabend mit der STS-Coverband MTW aus Nürn-
berg lädt das Kulturamt am Freitag, 19.02.2016, um 19 Uhr, in den
Veranstaltungssaal Alte Kirche. MTW ist „die“ STS-Coverband aus
Nürnberg. Live und mit Hand gemacht bieten die sechs Musiker
Songs und Musik der bekannten österreichischen Liedermacher-
gruppe. 

Die drei Sän-
ger und Gitar-
risten Micha
Lehner, Tom
Schrollinger
und Werner
Völkel führt
die Leiden-
schaft und Be-
geisterung für
das reiche
und hinter-
gründige Re-
pertoire der
österre ich i -
schen Lieder-
macher STS

zusammen. Gemeinsam mit Keyboarder Roland Rettenbacher, Bas-
sist Georg Daubenmerkl und Drummer Mirko Karafiat bilden sie ei-
nen sechsköpfigen Resonanzkörper, der den echten STS-Sound
in seiner ganzen Fülle und Vielfalt zum Klingen bringt, nachdem
sich das Original um die Herren Steinbäcker, Timischl und Schiff-
kowitz leider endgültig von den großen Bühnen abgemeldet hat. 

Jenseits der Klassiker "Fürstenfeld", "Großvater" oder "Überdosis
G´fühl" bringen MTW ganz nah am Original auch viele der gesell-
schaftskritischen Songs wie "Kalt und kälter", "Das Boot ist voll"
oder "Es fängt genauso an". Kurz: Lupenreiner Austropop aus der No-
ris mit überraschend aktuellen inhaltlichen Bezügen und einer kla-
ren Stellungnahme gegen rechtsextremes Gedankengut. Facebook-
Fanpage: www.facebook.com/mtw.live. Weitere Informationen unter
www.sts-coverband.de.

Karten zum Preis von € 12 sind im Vorverkauf erhältlich unter Tel.
0911 / 6801-1512 und im Internet unter www.stadt-stein.com/vhs.

27 Lachen ist gesund!!!

Im Rahmen unseres „offenen Treffs“ wollen wir wieder etwas für die
Gesundheit unserer Mitglieder und Gäste tun. 

Damit wir dem Leitsatz „Lachen ist gesund“ gerecht werden kön-
nen, haben wir uns zur Unterstützung, wie bereits im letzten Jahr, die
„Nürnberger Oldiekiste“ eingeladen. 

Nach einer gemütlichen Stunde bei Kaffee und Kuchen wird uns
Herr Dieter Fraunholz und sein Team mit kurzweiligen und amü-
santen Sketchen unterhalten. Das nunmehr seit 15 Jahren enga-
gierte Team spielt Sketche aus dem wahren Leben, in denen sich die
Gäste selber wiederfinden können.

Es wird kein Auge trocken bleiben bei den „Geschichten, die das
Leben so schreibt“. Nach dieser Darbietung bieten wir den Anwe-
senden noch einen kleinen Imbiss in Form von frischen „Wienerli
mit Semmel/Brezeln“ an. 

Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen, mit uns etwas für
ihre Gesundheit zu tun!!!

Freitag, 5. Februar 2016, ab 14 Uhr
in den Clubräumen des VdK OG Stein, Alexanderstraße 6

Auf Ihren zahlreichen Besuch und eine ausgelassene Stimmung
freut sich

Stephan Beck und sein gesamtes Team!!!

28 Der TSV Stein bietet an

Ballett für Kinder

Seit Oktober 2015 gibt es in der Turnabteilung Ballett für Kinder ab
6 Jahre im Angebot. Wir haben noch freie Plätze. Gerne ist ein 
kostenloses Probetraining möglich. 

Danach ist die Mitgliedschaft beim TSV Stein 1875 e.V. Vorausset-
zung (Kinder bis 13 Jahre mtl.  € 7,50 zzgl. Aufnahmegebühr € 10,
siehe www.tsv-stein.de. Zusätzlich zum Monatsbeitrag wird ein Bei-
trag von € 15 mtl. erhoben, da die Trainerstunden auf Honorarbasis
erfolgen. Das Training findet außerhalb der Ferien in der Turnhalle am
Neuwerker Weg 29 in Stein montags von 15:15 - 16:45 Uhr  statt. 

Nähere Auskünfte gerne unter Tel.-Nr. 0911/674339 oder 
Email: bbkm.schaepe@t-online.de. 

Karin Schaepe (Abteilungsleitung Turnen)

Wirbelsäulengymnastik

Donnerstag: 11 bis 11:45 Uhr.

In der Wirbelsäulengymnastik  wird mit Schwung und Spaß der ge-
samte Körper trainiert. Im Mittelpunkt aller Übungen steht die Wir-
belsäule bzw. die Muskulatur rundherum. Durch möglichst ab-
wechslungsreiche Übungsauswahl - mit und ohne Kleingerät, Anleihen
aus verschiedensten Bereichen von Pilates bis hin zu Beckenbo-
dengymnastik - vermeiden wir Langeweile im Training. Ziel ist der
Abbau von Bewegungsmangel und durch funktionelle Dehnübun-
gen und alltagsbezogene Kräftigungs- u. Gleichgewichtsübungen
die tägliche “Schmerzgefahr“ für den Rücken zu senken.

Das Kursangebot wurde mit folgenden Qualitätssiegeln ausge-
zeichnet:

- „Sport pro Gesundheit“ des Dt. Olympischen Sportbundes

- „Pluspunkt Gesundheit“ des Deutschen Turner-Bundes

Die Kurse werden zum Teil von den Krankenkassen bezuschusst.

Einstieg in laufenden Kurs möglich!
Der Kurs findet in der TSV-Turnhalle, Stein, Mühlstraße 31, statt.

Anmeldung bei Übungsleiterin Heidi Wilczek, Tel. 0911-672769

Weitere Infos bei TSV-Geschäftstelle:

Tel. (0911) 683633, Mittwoch 10 -12 Uhr oder Freitag 15 -17 Uhr. 

29 Der FC Stein 1909 bietet an

„Yoga und Rückenschule“

Yoga und Gymnastik beugen Haltungs- und Rückenbeschwerden
vor. Durch spezielle Übungen wird der Rücken achtsam bewegt,
gestärkt und gedehnt,  Muskelverspannungen werden gelöst. Dies
ist wohltuend für alle Gelenke und Entspannung hilft geistigen Stress
abzubauen.

Wechselndes Programm, für Frauen und Männer geeignet, für
Übende und Neueinsteiger. Eingeladen sind auch Nichtmitglieder.

Die Kurse finden jeweils am Mittwoch von 20 - 21:00 Uhr, in der
Aula, der Grundschule Stein-Deutenbach, Neuwerker Weg statt.

Bitte rutschfeste Gymnastikmatte; warme, bequeme Kleidung;  Hal-
lensportschuhe oder rutschfeste Socken; evtl. Handtuch, Thera-
band mitbringen.

Neubeginn ist der 24.02.2016 / Februar bis Juni ( 14 Einheiten )
Kursgebühr: € 40; Vereins-Mitglieder € 25; 

Übungsleiterin ist Frau Caroline Neubert 
(ÜL-Prävention, Yogalehrerin BYV)

Anmeldung bei Frau Sigrid Brünner, Tel: 0911/637299 

Hompage: www.fcstein.de

Ausgabe 2/2016 vom 31. Januar 2016
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

kostenlose Hotline nachts oder am Wochenende Tel. 116 117

„Wendepunkt“ – Beratungsstelle der Evang.-Luth.
Kirchengemeinde Paul-Gerhardt-Kirche Stein
„Wendepunkt“ berät Menschen in Lebenskrisen. In besonderen
Situationen sind auch Hausbesuche möglich. Die Räume der Bera-
tungsstelle finden Sie in der Goethestr. 3, Stein.

Termine unter Tel. 0160-169 46 44

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen Tel. 0911-4 24 85 50

Privatärztlicher Akutdienst
für Privatpatienten u. Selbstzahler

24-Std.-Notdienst Tel. 01805-304 505

Zahnärztlicher Notfalldienst          Tel. 0911-58 88 83 55

Polizei Stein Tel. 0911-96 78 24- 0

Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 112

Feuerwehr Stein Tel.0911-67 08-112

Störungsdienst der Stadtwerke     0911-9 9670 - 55 01

Störungsdienst bei Wasserschäden

Wasserzweckverband Großweismannsdorf 09127 / 9 5250

Bezirksschornsteinfeger

Klaus Hilsenbeck, Kehrbezirk Fürth-Land 9 08463-60 27 51

Jens Fischer, Kehrbezirk Fürth-Land 11 0911-97 46 470

31

Aktuelles aus unserer Stadt 

erfahren Sie auch unter
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32 Termine der Kirchengemeinden Februar 2016

Ev. Martin-Luther-Gemeinde Stein

Gottesdienste

07.02 09.30 Uhr Gottesdienst

14.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

20.02 19.00 Uhr Abendgottesdienst

21.02. 11.00 Uhr Familiengottesdienst

24.02. 18.00 Uhr Abendgottesdienst in der 
Seniorenwohnanlage St. Michael

28.02. 09.30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen

17.02. 19.00 Uhr Paul-Gerhardt-Gespräche – mit der Bibel 
und dem Glauben ins Gespräch kommen

18.02. 19.00 Uhr Themenabend der Diakonie über Demenz

28.02. 17.00 Uhr Benefizkonzert des Oberasbacher 
Gospelchores in der Paul-Gerhardt-Kirche 
zugunsten der Kindertagesstätte

Kreise

08./22.02.14.30 Uhr Montagstreff – Nicht nur für Ältere

09./23.02.20.00 Uhr Hausbibelkreise

Kinder und Jugend

Kinderchor (5-10 Jahre) 15.45 Uhr
donnerstags (nicht in den Ferien)

Jungschar (4-10 Jahre) 16.00 Uhr
mittwochs, 17.02.

St. Jakobus Gemeinde Stein

Gottesdienste (bis auf weiteres im Gemeindehaus)

31.01. 9.30 Gottesdienst (Pfr. M. Meister) 
Anmeldung des neues Konfirmandenjahrgangs

07.02. 9.30 Gottesdienst (M. Dittmann) 
mit Hl. Abendmahl (Wein)

14.02. 9.30 Gottesdienst (Pfr. M. Meister) mit Taufen

21.02. 10.00 Familiengottesdienst (Team und Pfr. M. Meister) 
anschl.: Gemeindemittagessen im Gemeindehaus

Hoffentlich ab jetzt in der Kirche

26.02. 19.00 Passionsandacht (Pfr. R. Redlingshöfer) 
in der St. Jakobus Kirche

28.02. 9.30 Gottesdienst (Pfr. M. Meister)

04.03. 9.30 Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der St. Jakobus Kirche

Termine

01.02. 17.30 Communi-Teens – „Creative Workshop“03.02.
19.30 Informationsveranstaltung 

zum Weltgebetstagsland  Kuba

05.02. 18.00 Konfirmanden – Heiliges Abendmahl

08.02. 20.00 Hauskreis bei Dittmann  -  Eph 1, 7 – 14

18.02. 20.00 Männergruppe   -   „Lebenslinien“

19.02. 18.00 Konfirmanden – Vorbereitung eigener Gottesdienst 

22.02. 20.00 Hauskreis bei Dreßler  -  Eph 1, 15 – 23

24.02. 14.00 Teestunde – Seniorenkreis

33 Ergebnisse der ADFC-Beleuchtungszählung

Noch jeder sechste Radfahrer ohne Licht unterwegs

Nachdem die Zahl der Radfahrer, die ohne Licht am Fahrrad un-
terwegs sind, im Lauf der letzten Jahre kontinuierlich abgenommen
hat, musste der ADFC Nürnberg bei seiner aktuellen Beleuch-
tungszählung eine Stagnation feststellen. Wie schon bei der letz-
ten Zählung vor zwei Jahren fährt durchschnittlich jeder sechste
Radfahrer ohne funktionierende Beleuchtung am Fahrrad.

Repräsentative Zählung im ganzen Stadtgebiet

Vierzehn Zählerinnen und Zähler vom ADFC Nürnberg haben den
ganzen November über auf ihren Wegen durch die Stadt vorbei fah-
rende Fahrräder hinsichtlich ihrer Beleuchtung erfasst. Insgesamt
wurden dabei 3.355 Fahrräder gezählt: 2.429 Fahrräder (72%) wa-
ren mit funktionierender Beleuchtung unterwegs. Bei 426 Fahrrä-
dern (13%) funktionierte nur das Vorder- oder das Rücklicht und
500 Fahrräder (15%) waren komplett unbeleuchtet.

Vergleicht man dieses Ergebnis mit den Beleuchtungszählungen
aus vergangenen Jahren, lässt sich feststellen, dass der Anteil un-
beleuchteter Fahrräder diesmal nicht gesunken ist.

Jahr mit Licht teilweise ohne Licht

2015 72% 13% 15%

2013 74% 11% 15%

2011 69% 12% 19%

2009 60% 14% 26%

2007 61% 12% 27%

2004 60% 10% 30%

Gefährlicher Irrglaube

Ob es sich dabei mehrheitlich um den Teil unbelehrbarer Radfahrer
handelt, die davon ausgehen, dass im hell erleuchteten Stadtge-
biet keine eigene Beleuchtung erforderlich ist, ist nicht bekannt. Of-
fensichtlich besteht dieser Irrglaube aber weiterhin. Denn was den
Zählerinnen und Zählern auch aufgefallen ist: Der Anteil von unbe-

leuchteten Fahrrädern ist im hellen Innenstadtbereich höher als in
anderen Stadtbereichen. Eine Zählung allein am Radweg entlang der
Altstadtmauer würde also ein deutlich anderes Ergebnis liefern.

Dabei verkennen die Radfahrer ohne Licht am Fahrrad, wie schlecht
sie zwischen den anderen Lichtquellen im Straßenraum wahrge-
nommen werden. Und es gibt immer wieder unbeleuchtete Ab-
schnitte, aus denen sie dann für die anderen Verkehrsteilnehmer
völlig überraschend auftauchen.

Sehen und gesehen werden

Eine Beleuchtung am Fahrrad dient in der Stadt also oftmals weni-
ger dem besseren Sehen, als vielmehr dem besseren Gesehen-
Werden. Wird der Radfahrer von anderen Verkehrsteilnehmern zu
spät wahrgenommen, führt dies mindestens zum Erschrecken; im
schlimmsten Fall zum Zusammenstoß.

Der ADFC appelliert deshalb an die Radfahrer zu ihrer eigenen Si-
cherheit aber auch unter dem Aspekt der Rücksichtnahme auf
Fußgänger, Autofahrer und andere Radfahrer nur mit funktionie-
render Beleuchtung bei Dunkelheit zu fahren.

Seit letztem Jahr sind hierfür auch ansteckbare Batterie- bzw. Ak-
kuleuchten offiziell zugelassen. Zuvor war eigentlich ein Dynamo
als Stromquelle Pflicht. Lediglich für Rennräder bis 11 kg bestand und
besteht immer noch die Ausnahmeregelung, dass die Beleuch-
tungseinrichtungen nicht fest am Fahrrad angebracht sein müssen.

Weitere Tipps und Informationen zur Fahrradbeleuchtung gibt es
unter http://www.adfc.de/beleuchtung.

34 Seniorennachmittag

Senioren aus Stein und Umgebung sind am Dienstag, 2. Feb-
ruar 2016, von 14 - 16 Uhr, wieder herzlich eingeladen zum 
Seniorennachmittag in der Alten Kirche. Für Unterhaltung mit
Faschingsmusik sorgt das Duo Manfred Meusser & Mike Steinl.
Kaffee und Gebäck sind im Eintrittspreis von € 3 enthalten.
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35 Bürgermeistersprechstunden und
Öffnungszeiten des Rathauses

Sprechstunden mit dem Ersten Bürgermeis-
ter Kurt Krömer finden nach vorheriger Ver-
einbarung im Rathaus statt. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Gesprächstermin
im Büro des Bürgermeisters unter Telefon
0911/6801-1111 oder -1113. 

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

Zusätzlich Montag von 14 bis 18 Uhr

Telefon: 0911/6801-0 - Fax: 0911/6801-1977
Email: info@stadt-stein.de
Internet: www.stadt-stein.de

36 Sitzungstermine
Hauptverwaltungsausschuss
Dienstag, 16.02.2016, 18:30 Uhr
Bau-, Verkehrs- u. Umweltausschuss
Donnerstag, 18.02.2016, 18:30 Uhr
Stadtratssitzung
Dienstag, 23.02.2016, 18:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus, Sitzungssaal

Zu Beginn der Stadtratssitzung besteht die Möglichkeit der Bür-
gerfragestunde. Alle o.g. Sitzungen sind öffentlich. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen stand bei Drucklegung noch nicht fest. 

Sie können diese ca. eine Woche vor Sitzungsbeginn auf der In-
ternetseite der Stadt Stein www.stadt-stein.de oder in den amtlichen
Schaukästen finden.                         

37 Senioren- und Behindertenrat

Sprechstunde

Im infopunkt  der Stadt Stein, Martin-Luther-Platz 7, finden ab so-
fort nur noch einmal im Monat die Gespräche statt. 

Termine des SBR: Mittwoch, 17.02.2016  (10 bis 12 Uhr)

Für Rückfragen stehen Ihnen 1. Vorstand  Willy Leipold, Tel. (0911)
687916; Erika Lukas, Tel. 0911-681063, und das Team gerne zur
Verfügung.

Neu - Neu - Neu
Jeden 2. Montag im Monat findet von 14 bis 16:30 Uhr ein Spiele-
Nachmittag statt. Interessierte sind herzlich eingeladen. Teilnahme
kostenlos! Veranstaltung in den Räumen des Heimat- und Kultur-
vereins im Erdgeschoss. 

Treffpunkt Literaturkreis
Der Treffpunkt Literaturkreis lädt Sie herzlich zur Teilnahme ein!
Freunde und Interessierte treffen sich in den Räumen des Hei-
mat- und Kulturvereins im Erdgeschoss. Jeden 2. Montag im Mo-
nat von 17 bis 18:30 Uhr (außer an den Feiertagen).

Ansprechpartner: Inge Sieder, Tel. (0911) 688 71 51
Brigitte Lang, Tel. (0911) 68 24 95
Sonja Brauer, Tel. (0911) 68 20 80

Neu: Büchertauschecke

Der Senioren- und Behindertenrat der Stadt Stein lädt ein, seine
neu eingerichtete „Büchertauschecke“ im infopunkt, Martin-Lu-
ther-Platz 7 in Stein, rege zu benutzen. Bücher können während der
Sprechstunden des SBR, GVS, Stadtmanagements und AK Stel-
lensuchender getauscht werden. Die Liste der Sprechstunden-
zeiten hängt am infopunkt aus.

38 Altgerätesammlung 
- Voranmelde- und Abholtermine

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wä-
schetrockner, Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben,
Elektro-Herde) erfolgt nach telefonischer Voranmeldung im Ab-
fallberatungszentrum des Landratsamtes Fürth. 

Siehe auch www.landkreis-fuerth.de

Anmeldung (unter Telefon 0911/ 9773 –1434, -1436, -1438):

Für den Abholtermin 09.02.2016 bis spätestens 04.02.2016.

Für den Abholtermin 23.02.2016 bis spätestens 18.02.2016.

39 Arbeitskreis Stellensuchender mit neuem Service 

Sprechstunde des AK im Infopunkt der Stadt Stein

Sprechzeiten wegen reger Nachfrage:
Jeden 1. Montag im Monat (außer an Feiertagen) im neuen info-
punkt am Martin-Luther-Platz 7 von 10 bis 11:30 Uhr und nach
tel. Vereinbarung.

Ansprechpartner:
Siegfried Schöneborn, Mobil: (0179) 5004027
E-Mail: akstelleninstein@aol.com

Iris und Albrecht Warmuth, Telefon: (0911) 4008001
E-Mail: iris.warmuth@web.de

Wir freuen uns auf zahlreichen Zuspruch und Besuch, gleicher-
maßen von Stellensuchenden, potentiellen Arbeitgebern und allen
anderen Interessierten.

Sprechzeiten für Bewerbungshilfe:
Jeden 3. Montag im Monat (außer an Feiertagen), wenn Sie 
Beratung oder Hilfe bei Bewerbungen brauchen, im infopunkt von
10 bis 11:30 Uhr nach tel. Vereinbarung

Ansprechpartner:
Siegfried Schöneborn, Mobil: (0179) 5004027
E-Mail: akstelleninstein@aol.com

Hannelore Pfetzing-Scheitinger, Telefon: (0911) 677321
E-Mail: Hannelore.Pfetzing-Scheitinger@gmx.de

40 Straßenreinigung

Der nächste geplante Termin (je nach Wetterlage):

03.02. bis 05.02.2016

Ihre Fragen beantwortet bei Bedarf: 
Herr Bernd Predatsch, Tel.: 0911/6801-1445

41 Sozialamt vor Ort
Bürgernähe hat in der Verwaltung der Stadt Stein hohe "Priorität".
Das Sozialamt der Stadt Stein bietet deshalb einmal pro Monat
als besonderen Service "Beratung vor Ort" an. 

Neu: Ab sofort nur gegen telefonische Voranmeldung bei:

Frau Cordula Eberle, Tel.: 0911/6801-1330 

Frau Gina Müller, Tel.: 0911/6801-1328 

Dies betrifft die Beratung im CARITAS-Seniorenheim St. Alber-
tus-Magnus und im Seniorendomizil GUTTKNECHTSHOF. 

Nächster Termin: 11. Februar 2016

Wir danken für Ihr Verständnis.

Sozialamt der Stadt Stein

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nÄ m t e r  u n d  E i n r i c h t u n g e n  +  +  +  Ö f f n u n g s z e i t e n  u n d  T e r m i n e


